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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV Katzwang : SpVgg Erlangen II 
Freitag, 30.09.2022, 20:00 Uhr

SpVgg Erlangen II spielt unentschieden beim TSV Katzwang

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 31:35 Sätzen
trennten sich die Spieler der SpVgg Erlangen II beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksoberliga
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) am Freitagabend vom TSV Katzwang. Rund 245 Minuten
ging das Match, ehe das Schlussdoppel Klugner / Reichmann das Unentschieden im letzten Spiel
dieses Mannschaftskampfes sicherte. Die Heimmannschaft profitierte im 2. Saisonspiel davon, dass
die Gäste mit 2 Ersatzspielern antraten.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Klugner / Reichmann
bekamen es im ersten Spiel mit Dürrbeck / Späte zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Klugner / Reichmann am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für
die Mannschaft einfuhren. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Klugner / Reichmann endete. Kaum was zu bestellen hatten wiederum Riedl / Scholz
bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Wenzel / Liemann. Beim folgenden 3:1-Erfolg gegen Cao /
Tran kamen Feile / Rothfuß nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es
aber auch. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Nach verlorenem ersten Satz drehte daraufhin Christian Riedl das anhand der TTR-Werte als
ausgewogen eingestufte Match gegen Benedikt Wenzel und gewann in vier Sätzen. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte wiederum im Anschluss Björn Klugner letztlich im Repertoire,
um Jürgen Dürrbeck final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 9:11, 7:11, 11:13.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Mit nur einem
Satzverlust ging Martin Feile gegen Tuyen-Tuan Cao durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:
1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Lediglich einen Satzerfolg verbuchte hingegen Dirk Reichmann bei seiner Pleite gegen Henri
Liemann. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Zwar brachte Kien-Nghiep Tran Manuel Rothfuß
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Manuel Rothfuß mit 3:1 durch. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Reinhard Scholz, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Adrian Späte verlor. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:4. Lange umkämpft war das im Voraus anhand der TTR-Werte als ausgeglichen
erwartete Spiel zwischen Christian Riedl und Jürgen Dürrbeck, ehe sich der Gastspieler mit 3:2
durchsetzte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Dürrbeck mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Beim 3:1-Erfolg von Björn Klugner gegen
Benedikt Wenzel ging nur Satz 1 verloren. Martin Feile hatte gegen Henri Liemann hingegen bei
seinem 0:3 wenig zu bestellen. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Sah der 2:0-
Satzrückstand im Match von Dirk Reichmann gegen Tuyen-Tuan Cao bereits wie eine
Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Dirk Reichmann zurück ins Spiel und gewann es noch im
Entscheidungssatz. Das Einzel zwischen Manuel Rothfuß und Adrian Späte endete mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen Kien-
Nghiep Tran war danach Reinhard Scholz, obwohl er alles gegeben hatte. Bevor die beiden Doppel
final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann
die Spannung ihren Höhepunkt. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Klugner /
Reichmann und Wenzel / Liemann beendet, das Klugner / Reichmann letztendlich gewannen. Somit
trennte man sich unentschieden.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV Katzwang tritt dabei geben die SpVgg Jahn Forchheim an,
während es die SpVgg Erlangen II mit der CVJM Lauf zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSV Katzwang

Doppel: Klugner / Reichmann 2:0, Riedl / Scholz 0:1, Feile / Rothfuß 1:0 
Einzel: C. Riedl 1:1, B. Klugner 1:1, M. Feile 1:1, D. Reichmann 1:1, M. Rothfuß 1:1, R. Scholz 0:2 

 SpVgg Erlangen II
Doppel: Wenzel / Liemann 1:1, Dürrbeck / Späte 0:1, Cao / Tran 0:1 
Einzel: J. Dürrbeck 2:0, B. Wenzel 0:2, H. Liemann 2:0, T. Cao 0:2, A. Späte 2:0, K. Tran 1:1


